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Känigl wtevinziel⸗Irteltigenz-Lemtelt im Poſt⸗Lokale. 
Eingangs: Plautzengoſſe No. 38 5. 
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Angemeldete Fremde. 
Angekommen cen 13. und 14. September 1346. 

Die Herten Nittergutsbefizer von Kalkſtein aus Klonofken, d. Trembecki aus 
Chanotten, v. Kacziskowski eus Perlin, ve Marwitz nebſt Familie aus Tuchlin, 
Berkholz aus Behte, Herr Oekonom Berkholz aus Mecklenburg, Dor Dr. med. 
Hahn aus Stettin. Heer Landſchafts⸗Rath v. Brauneck aus Suliz, Herr Landgeſtüts⸗ 
Arzt Pauli aus Marienwerder, log. im Hotel d'Oliva. Hirt Rendant Scherris, 
Her O. K. ⸗G.⸗Aſſeſſor Nefemann, Herr Kaufmann J. Leſſing scht, Frau Gemahlin 
aus Mewe, Heir Amtsrath Gumpiecht aus Schloß Hercen-Grebin; Hen Gutöbe- 
figer W. Zeclem aus Conitz, leg. im Hotel de Berlin. Heer Kaufmann de la Chaux, 
Herr Meſtauratem Engelmann nebſt Frau Wemahlin, Herr Partikulier Engelmann 
aus Berlin, Hen Cand. d. Pred.⸗Amts Schweinitz, Herr Apotheker von Klinkow⸗ 
from aus Graudenz, Herr Land- und, Stadt⸗Gerichrs⸗Aſſeſſor Kozer nebft Frau 
Gemahlin aus Patzig, log. in den drei Mohren Herr Lientenaut C. v. MWeyna 
ans Thorn, Herr JuſtizCommiſſarius C. Zeterling nebſt Fran Gemahlin aus Berent, 
Ing. im Deutſchen Hauſe. Die Herren Kaufleute C. Wendt, W. Gohl, E. Stein- 
thai, C. Helwig, Lehmann aus Bertin, Bagt aus Bremen, Halle aus St. Peters⸗ 
burg, Marfais aus Amſterdam, Appel aus Tilſit, Neumann ans Kenigsderg, Herr 
Mittergutsbeſitzer Livonius nedſt Frau Gemahlin aus Goldau, lag. im Engl. Haufes 
Herr Gutobeſitzer Tornſer aus Gr. Lichtenau, log. im Hotel de Thorn. EI 
mme E Eierung 

Bekannt ma ſch unge n. ö b 

RR Betreff des zu Michaeli d. J. eintretenden Wobnungswechſels wird auf 
den Grund des Geſetzes aan 30. Jum 1831 (Geſetz Sammlung pro 1834 No. 15. 
eite 92.) hiedurch zur Kruntniß des teſp. Publikum gebracht: 
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daß wait dem I. Detober c. der Anfang zur Räumung gemacht, fo daß am 


9. deſſelben Monats die alte Wohnung, bei Vermeidung der ſoſortigen Det 
aus ſetzung durch den Executor, völlig geräumt fein muß. 
Der fällig werdende Miethzius muß vor Ablauf dieſes Quartald, alfo vor dem 
1. October, berichtigt fein; entgegengeſetzten Fals den Vermiethern, nach Vorſchrift 
der Danziger Willkür Art. 13. Cap. D. das Recht zuſteht, gegen die ſäumigen 
Miether auf ſofortige Zahlung deſſelben, Jo wie auf Sicherſtellung des Mobitiars 
und der ſonſtigen in der gemtetheten Wohnung befindlichen Effecten, auf deren Ko⸗ 
ſten zu klagen. ö 
Zur Aufnahme der Klagen in Miethsſtreitigkeiten und zu deren Jaſtruction 
find die Herren Referendarten Malliſſon und v. Wolski deputirt, und können Dh 
die Intereſſenten während der Dauer des Wohnungswechſels in den Geſchäftsſtun⸗ 
den Bor und Nachmittags bei denſelber in dem Inſtructionszimmer für Le Baga⸗ 
tells und Jujurien⸗Prozeſſe melden. 
Danzig, den 10. September 1846. 3 
Kinigl Land» und Stadtgericht. 
ZS Zur Anmeldung der Anſprüche und Forderungen für den Zeitraum vom 1. 
Januar bis ultimo Dezeiaber 1845, an folgende Kaſſen: 
1. die Kaffe des Iſten Bataillous Arten Infanterie⸗-Regiments, incluſive der derſelben 
einverleibten Regimenis⸗Oeconomie-Kaſſe, 
. „Aten Bataillons Aren Infantetie-Regiments, inel. der demſelben 
, ` astachirten Gzratäibtbeciuug, 
„ —Füſilier⸗Bataillons Aren Jufanterie⸗Regiments, 
3 „iſten Bataillons Aren Iufanterie-Regimems, incl. der derſelden 
einverleidten Regiments⸗Occenomie⸗Kaſſe, , 
070 e Gren Bataillons Sten Infanterie⸗Regiments, 
6. xv Füflier-Baraillons Dten Infanterie- Regiments, 
7. „ Iſten Bataillons 33ſten Infanterie-Regunents, incl. der derſel⸗ 
ben einverleibten Regimnents⸗Oeconomie⸗Kaſſe und der demſelben 
attachirten Straf⸗Notheilung, 


EVEN „Aten Bataillons 33ſten Infanterie Regiments, A 
Bin » ien kombinisten Reſerve-Bataillons, incl. der demjelben atta⸗ 
chirten Straf⸗Abtheitung, 

100. Ften Küraſſier- Regiments, f 

11. e (fen (Leib) Huſaren⸗Regiments, 

12. „ der Gewehr ⸗Reviſions⸗Commiſſion zu Danzig, 
13. „Handwerks⸗Kompagnie Ifter Artillerie- Brigade, 

14. „Iſien Pionier⸗Abtheilang, 

15. e en Inpalideu⸗Kompagnie, 5 

16. e „ des Zten Bataillons (Grandenz) iſten Garde⸗Landwehr⸗Regiments, 
17. e (fen Vataillens (Conitz) Zen Provinzial⸗Landwehr⸗Regiments, 
18. e Zten Bataillons (Graudenz) Aren Provinzial dito dito 
(ës e e (fen Bataillons (Danzig) Sten Provinzial dito dito 
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20. die Kaffe des ten Bataillons (Marienburg) öten Provinzial⸗ and: An Regiments / 


« ten Bataillons (Pr. Stargardt) Sten Provinzial dito dito 
der Aten Diviſions⸗Schule, 

des Kadettenhauſes zu Kulm, 2 

der Artillerie⸗Werkſtätte zu Danzig, 

des Artillerie⸗Depots zu Danzig, 

e TS au SE 

. Thorn, 
der polnifchen Arbe: ter⸗Abtheilung zu Graudenz. 

des Montirungs⸗Depots zu Graudenz, 

e allgemeinen Been babe zu Danzig, 


. . „Graudenz, 

e ; Thou, 

e gear cada zu Conitz, 

Rieſenburg, 

e . Dt. Eylau, 

D H * L 5 

D e D targardt, 

* ` Gekeécn 

e SC = Danzig, incl. det 3 


zu Marienburg, 
„Proviautamts zu Graudenz, inet, der Magazin ⸗Rendautu zu 
Mewe, f 
4 S 2 Thorn, 
ter Gorniſon⸗Berwaltung zu Danzig, 
„Gatniſon⸗Verwaltung zu Meichfelmünde, 


. e e der Feſtung Graudenz, 
zu Thorn, 
e eat ur ä In Se 
€ D * lau, 
e . e 1 Freiſtadt, 
e * D ` e Groubcgik 
“ + 4 “ « Konitz, 
ER D a a "e Marienwerder, 
* * K * Marieudurg, 
e H a e « Mewe, 
D D 7 — D Elbing, 
. . . . Rieſenburz, 
D . e ` e Rofenberz, 
` H e „Pr. Statgardt, 
e Königlichen Garnifons Schule zu Graudenz, 
e Seftungebau-Kafe zu Danzig, 
2 s e Groben, ` 
4 S s e Them z 


> am - 


3. die taschen zu Grandenz, 
iſt auf den Antrag der Königl. Intendantur des fiene ein Teratin auf 
den 30. September 1846, Vormittags 11 Uhr, 
dor dem Deputirten Herrn Sberlandesgerichts Referendarins Döring im hieſigen 
Oberlandesgerichts⸗Geſchsfts⸗Locale angeſetzt worden, zu welchem die unbekannten 
Gläubiger jener Kaffen unter der Verwarnung vorgeladen werden, daß bei ` (een 
Ausbleiben ihnen ein ewiges Stillſchweigen mit ihren 2hifpktichen an die Kaffe 
auferlegt und fie nur an die Perſon Ba mit welcher fie kontrahirt, wer 
gewieſen werden. 
Marienwerder, den 8. Mai 1846. 
Eivil⸗Senat des Königl. Ober⸗Landes⸗Gerichte. 


Entbindung en. 

3. Heute, 11 uhr Mittags, wurde meine Frau von einem Mädchen glücklich 

entbunden. Fockirg. 
Naſſeuhuben, am 13. Egon 1846. 

Die heute, Morgens 2 Une, erfolgte Entbindung meiner Frau von 

einem Knaben zeige ich Theilnehmenden hierdurch ergebenst an. 

Danzig, am 14. September 1816. I. A, Henning, 


Todes f A Te. 
5. Mit tiefer Belrſibniß melden den um 5 Uhr erfolgten Tod des Rentier Joh 
Carl Hopp, in ſeinem vollendeten 65 ſten Gheheiabrerte an den Koigen einer Unteileibs⸗ 
kranklyeit, allen theilsehmenden Verwandzen, Freunden und Bekannten in ſtiller Gott⸗ 


ergebenheit dit Hinterbiiebenen. 
Danzig, den 13. September 1816. 
6. Geſtern Abend um 6 Uhr entſchlief ſanft zu einem beſfern Erwachen meine 


liebe Ehegattin Chriſtiane Enſabeih geb. Liezau, was ich biedurch tief betrübt Ans 
ige. Carl Ludwig Herrmann. 
Schidlitz den 14. September 1346. 
SE EE Eër Anzeige. 


SG zu L. G. Homann's d Kunſt⸗ u. Buchbandlung, Jepengaſſe No. 
598., girz fo eben ein: 


Preußiſcher Volkskalender 


auf das Jahr 1847; 
zur Unterha! Gët und Belehrung für alle Stände. Mit der Prämie »der Haſen⸗ 
fange, Stahlſtich in fhönfter Aus führung. Königsberg, Beu s. e 
0 a = = 6 "2 


3. Bequeme Reiſe-Grlegenheit nad) Stettin iſt 


—— — 


in den 3 wehren, Helzgaſſe, anzutteſfen. 


13 Danziger Mu ſik fönte EE 
eher @aute für den plans forte, Geſang⸗, Drgels, Bistin«- une 


D 


ZeiepcrueeHnteerdt, in Verbindung mir dem Unterrichre in der 


Theorie oder Aeſthetik (der Harmonie, Melodie, Ausdruck un 
Berh ad-Eehre), Geſchichte und Literatur den Mufti. 
. Schule bezweck: den ſchulgerechten elementsuifchen und höhern praktiſchen 
und theoretiſchen Unterricht für Muſiker und Muſikdilettanten unter bitzen Bedin⸗ 
gungen, und führt ihre Schäler ſowoht gend licher und zweckmä tiger wie 
auch leichter und ſchneller als der gewöhnliche Muſibunterticht zum Ziele. Sſe 
nimmt zum 1. October Schüler beiderlei Geſchlechts für gefonderte Adtheilungen 
uf. Das Honorar für den wöchentlichen Unterricht von zwei Stunden ift monat⸗ 
lich ein Thaler. 
C. F. Ilgner, vorftäde. Graben No. 2084. B. 
10. Unterzeidneter nimmt Beſtellungen auf Lieferungen von Torf für Herrn 9. 
Meyer in Kemnade entgegen. Probeziegel werd, vorgez. C. H. Bulcke, Langg 220. 
8 V S e D N * Ae A 1 „ia A 
11. Das Atelier für Daguerréotyp⸗Portraits von 
Treſcher, Heil Geiſtg. 1006, Ziegeng. vis a vis, iſt täglich von 8—5 Uhr geöffnet. 
12. Ein Burſche von ordentlichen Eltern, der die Bäckerei erleinen will, kann 
ſich meiden Heil. Geiſtgaſſe No. 940. Ya C. F. Raue. 
13. Die mechanische Droschke mit Verdeck 
wird täglich auf gew. Steidjflaster obne Pferde fahtend gezeigt werden und 
sind die Billette jetzt à 2} Sge. Üreitegasse 1147, neben dem Lachs 2. hab. 
14. Mitleſ. z Bet, Zeie. Coin, Brest. Zeit. k. f. vächſt. Quart. noch beit, 
belieb. ſich aber fofort z. meld. Fraueng. 902. SC 
15. Gr Speicherplatz, circa "450. breit und tief, iſt aus freier Hand zu gët 


kaufen durch S Ernſt Lampe, Heil. Geiſtgaſſe No. 1010. 
10. 1 Thaler Belohnung! 


Folgende unten benannte Gegenſtände find mir aus meinen Hauſe, muhmaß⸗ 
lich don einem Hausdiebe, entwendet worden: f N * 
1 goldene Tuchradel, 2 Lu Verbindung an einer goldenen Kette, die eine Na⸗ 
del ohne, die andere mit einem weißen Stein zum öffnen, e 
2 ſilberne, kraus verzierte Thselöftel, gezeichnet F. J S. 1833. 
1 filberner Fingerhut, gezeichnet E. S., 
etwas Wäſche, Tücher, Strümpfe und Hemden. Si 
Demjenigen, der mir zur Wiederlangung vorgenannter Gegenſtände verhilft, 
erhält obige Belohnung. Vor dem Ankauſe wird gewarnt. ` e 
) F. J. Schmidt, Alein Walddorf Ne. 12. 


17. Breitgaſſe 1133. geht ein neues mahagoni Sopha billig zum 
Verkauf. Auch werden Beſtenungen auf Schlafſophas, Divans u. patent. Matratzen 
auſs biligſte und dauerhaſteſte angeſerngt. 2 


G R BE} we 


u. Schahnasjans Garten. dee . 13. weg unginf, Witterung 
unterbt. Konz. b. beleucht. Garten f. Mittwoch, d. 16. d., Gan, Winter, Muſikmeiſt. 
19. Eine Mangel wird zu kaufen getut Langenmarkt No. 485. 3 T. h. 


20. Ein mit guten Zeugaiſſen verſehener Gärtner ſucht ſofort ein Unterkommen. 
Die Adreſſe wird unter G. im Königl. Intelligenz⸗Comtoit angenommen. 
SE Ein zuverläſſiger, mit guten Atteſten verſehener junger Geſchäftsmann wird 


i in einer Speicheihandtung geſacht. Adreſſen unter Littr. A. uimmt das hieſige 
Intelligenz⸗Comtoit au. f 
e 22. Pferdr können p. 15 far. Weidegeld wöchentlich in recht gute Weide ge⸗ 
nommen werden. Saspe im erſten Hofe von Neuſchottlaud kommend. 
23. Wer eine vetlorne Degenſcheide Pfefferſtadt 126. abgiebt, erhält z rtl. Bes 
lohnung. 
24. Auf dem Wege von der Pfarrkitche bis zur Jopengaſſe iſt Sonntag, den 
13. September, Nachmittags, ein weißes geſticktes, mit Spitzen beſetztes Zut 
mt verloren, Der Finder wird geberen, es gegen Belohnung Jopengaſſe 742. abzug. 
25. So Jemand ein oder zwei gate fotz Ackerpferde verkaufen will, gebe 
feine Adreſſe bei Herrn Fr. Gerber in der Breitgaſſe No. 1148. ab. 
26. Jeden Morg. w. Früſt., Abends Gänſebr. a Port. 23 fgr. i. d. 2 Flag. a. 1 
27. Ein in voller Nahrung ſtehendes Gaſthaus m. Garten und Kegelbahn ſoll 
verkauft werden. Das Nähere beim Geſchäfts⸗Commiſſionair Papius Hl. Geiſtg. 924, 
Ce Gauz vorzüglich brückſcher Torf, der ganze Klafter von 105 Gr, 
28. W biefuß, zu 3 Wirt, 10 Sgr. und der halbe Klaſter, von 51 Cubicfuß, 
für 1 Rihlr. 20 Sgr. frei vor des Käufers Thür z. lief. übern. C. E Geiß, Rüperg. 462. 
Se e e lee een 
EK Ein Lehrling zum kaufmännischen Geschäft kann sich iaelden 2% 
2% Langgasse No. 530. im Laden, EC 
f SE ET I RE 
` A9 Eine ruhige Mitbewohnerin wird geſucht. RNäberes Breitgaſſe 1104. 
41. 1500 rtl. find auf ſichere Hypothek zu beſtätigen Breitgaſſe 1202. 
32. Ein Mädchen zum Aufwarten wird gefucht Jopeng. 729. eine Treppe h. 
33. 3. Domm 1429. werden Glacee⸗Handſchuhe für 13 fgr. geruchl. gewaſch. 4 
34. 400 Hammel ſollen in der Nahe von Danzig in gute Winterfüttetunz ger 
nommen werden. Nähere Auskunft giebt das Jutelligenz⸗Comtoir. s 


Vein n iet et, 


- 35. r vu Wollwebergaſſe 1984. iſt ein Logis zu vermiethen, beſtehend aus 2 
` op ZE wn Stuben, Küche u. Vodenflube. Näheres bei Kreis, Holzmarkt. 
36. Holzmarkt 32. iſt ein meublirtes Zimm. zu vermierhen. Nih. 2 Tr. h. } 


Ai, Eine Wohngelegenheit in der Frauengaſſe 835., deſtehend aus mehreren 
Zimmern. Kammern, Boden, Küche pp., iſt zur Ziehzeit zu vermiethen. Das Nä⸗ 
here Hundegaſſe 323. zwiſchen 2 und 3 Uhr. a N 

25 Pfefferſtadt No. 230. find 2 Stuben nebſt Küche u. Holzgelaß zu verm. 
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39. Hausthor 1874. iſt eine Wohnung, deſtehend in 2 Stuben, Kabinet, Küche, 
Doden, Keller und ſonſtiger Bequemlichkeit, wegen Verſetzang des jetzigen Bewoh⸗ 
nets, zu Michaeli rechter Ziehzeit zu vermierhen. SE 

20. Hl. Geifig. 1009. Sonnenſ i. 1 Stube u. Zubeh. 1 Weink., Herrſch. m. Zimm. 3. v. 
41. Reugarten 527. iſt eine Wohnung mit eigner Thuͤre zu vermiethen. 

42. 3. Damm 1429. iſt eine meubi. Stube nebſt Beköſtigung zu vermiethen. 
43. Brodbänreng, No. 669. ſ. Stuben mit Menbl. an eat. Herren zu verm. 
44. Legenther 316, find 2 Stuben, Küche, Hof und Holzſtall zu vermiethen. 
45. Vorſtädtſchen Graben No. 2061. find 3 Stuben, Küche, Keller, Boden p. p. 
zum 2. Okteber zu vermiethen. N ` 


46. Poggenpfuhl No. 380. iſt ein nußbaumn. maſern. Linnenſchiauk zu gerkaufen 
auch find daſelbſt 4 Stuben zu vermiethen. 
47. Fraueng. 852. if eine Stube nebſt Kab. m. a. o. Meub. zu vermiethen. 


48. Glockenthor 1952. iſt ein meubl. Zimmer nebſt Bedientenſt. zu vermieth. 
R Ef = 

49. Mittwoch, den 16. September d. J., ſollea im Haufe Hundegaſſe No. 328. 

auf freiwilliges Derlangen öffentlich verſteigert werden: 

Mehrere Münzen, einige ſüberne Gerätde, 1 mahag. Schreibſekreiair, 2 bir⸗ 
kene Sophas, Polſterſtühte, Tiſche, 2 Keider- und 1 Bücherſchꝛank, 1 Himmelbett⸗ 
geſtell, 1 Waſchtiſch, Spiegel, Betten, Gardienen, Bett- und Leibwaſche, Frauen⸗ 
kleidungsſtücke, Porzellan, Fayence, Gläſer, Bilder, Kupfer, Meſſing, Zinn, Haus⸗ 
und Küchengeräthe. ER = 

J. T. Engelhard, Nuctionator. - 


Sachen zu derkesſen in Danzig. 
Mobilia nder bewegliche Sachen. 


a 2 e. H 7 12. a ? 
so. Trocknes 3⸗fuͤßiges fichten u. birken Klobenholz 
verkauſen billigſt 6 H. O. Gut & Co., Hundegaſſe 271. SC? 
51. 56 Klaſter eichen Rundholz bei einem Durchmeſſer von 3 bis 12 Zoll, 12 Fuß 
laug, ſowie 50 Klafier eichen Scheite, 50 Klafter bächen Schelte und 40 Klafter 
birken Scheite nebſt 30 Klaftern kiefern Beeunholz ſtehen bei Ereinfrug und Jäger 
burg, 27 Meilen von Oliva entfernt, zum Verkauf Nähere Außfunſt im Hofe 
von Zalenſee beim Jäger Pelzer dafelbſt. : "x 
52. Eben erhaltene, sehr schöne Limburger Käse bei Parthieen 30 
wie einzeln, empfiehlt äusserst billig A. Schep ke, Jnpengasse 596. 
Kéi SER RE NEE SE SE SEE LEBE RE IE E75 7E AERERESELERERE TE 2 
CG 53. Rollen-Portotico empfieblt zu 6, 8, 10 und 12 Sgr. pro Pfund, ** 
2 in ganzen Rollen von circa 3 Pfunden billiger 


4 e llermann Berthold, 4 
8 2 ` Langgasse 430., schräge fiber rn. Gerlach, 2» 
EE E 
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»Ein in Berlin gebautes Billard, jetzt (hen, bier längere Zeit Ae, 
855 JS aut i in 55 en. So arch. Sie ke nd am end 
tatöſen. teis, Holzmarkt. 
Tu. Weed DT En Wen ze N 
* 55. Alten Re SER ollen-Varinas-Canaster-empfiehlt in, grös- 
8 ter Auswahl zu soliden, Preisen, 


Hermann Berthold, S 


. Langgasse 530., schräg über Hin. Gerlach: 
TFP 
sc. Billiger Ausverkauf moderner Damenmaͤntel 
| für Herbſt und Winter. 

Ich beabſichtige mein Damenmäntel-Gefchäft für die Folge in der Art fortzu⸗ 
führen, daß ich die hierzu gehörenden Artkel um auf Beſtsllung anfertigen laſſen 
weide, zu welchem Zwecke ich mit den neueſten Mäutelſtoſſen und Pariſer Fagon⸗ 
Mäutelu fletd- verſehen fein werde. — 


Mein jetzt vorrathiges Lager beſteht in einer ſehr ſchoͤnen Auswahl 
von Herbſt⸗ un Winter⸗Maͤnteln in Seide, feinem Tuch, Lama 
Napolitaine, Piaids u. Cammlot in den neueſten Facons von anerkannt ſolider Ar⸗ 
beit; um naa mit dieſem Vortath in kurzer Zeit gänzlich zu räumen, find: die 
Preiſe Ip bedeutend herabgeſetzt, daß eine Gelegenheit zu ſo 
vortheilhaftem Einkauf ſo bald ſich nicht wieder ereignen dürfte. — 

Siegfried Baum Jan., Langgaſſe 410. 


67. - Friſche bot. He exinge empfiehlt Gottl. Graͤske, — 


58. Joepeugaſſe 629. Grp Hobelbänke, Hodel, Säger, Klobſage, Bohrer, Schrau 


ben, Schtaubknechte, Keilbocke, Fenſtern, mahagoni Fournire, zu verlaufen, bis 
Nachmütag 2 Uhr zu beſehen. 


59. Veſtey Culmet Saat⸗Weizen iſt zu haben bei Tesmer Heermaun & Co. 


a ; Hundegafe No. 3201 
DI? Näthlergaſſe No. 416, find 6 Rohrſtühle Billig zu verkaufen. 


e, Beſte friſche hollaͤndiſche SC ** 


h sand; 
Langgaſſe No. 514, Ecke der B 


8 G eutletgaſſe-⸗ 
| Zradpmaamerth, ` ` | 
Eine Parthie Bertfedern „folk zu einem auffallend billigen Preiſe verkauft wer⸗ 
den Breuezaſſe Nu. 1213, neben der Cederhandlung des Herrn Ham. 
6 Creas⸗Leinwand 50 Ellen 7 rtl. vzricorunteriaten u 


Wainliebes a 15 D, ebf. 6, W. Löwegſtein, Lenggaſse. 
, N Beilage, 


Se 5 E eg TE, x 
Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 2 
No. 215. Dienſtag, den 15. September 1846, 


2 RI ri wgtt 
61. Eiu ſchöner Beitſchirm iſt Frauengaſſe 652. billig zu verkaufen. 
65. Hakelwerk SD. oben, ſtehen zwei birkene Waſchtiſche billig zu verkaufen. 


66 So eben habe ich eine große Aue wahl engliſche Wolle — 32 ⸗löthig— in 
a 


f. Farben erhalten, und kann fie zu ſehr bill. Preiſe empfehlen L. J. Goldberg. 
C7. Engl. Strickwolle, Näh⸗ und Strickbaumwolle, engl. Zwirn u. Nähnadeln 


u, a. m. empfiehls zu ganz billigen Preiſen Papius, Heil. Eeiſtgaſſe No. 924. 
— — ER — — 


Immobilia oder unbewegliche Sacheu. 
Nothwendiger Verkauf. 

Das dem Kaufmann Peter Pickering zugehörige, erbemphyteutiſche Grund⸗ 
Gud zu Hochſtrieß No. 7. des Hypothekenbuchs, abgeſchätzt auf 5506 rtl. 3 (or, 4 
pf. zufolge der nebft Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzu⸗ 
ſehenden Taxe, ſoll s 

den 15. (fünfzehnten) Dezember 1846, Vormittags 10 Uhr, 

au ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Alle unbekaunten Realprätendenten werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Präcluſion ſpäteſtens in dieſem Termine zu melden. 

ö Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 


Sachen zu verkaufen duffechald Danzig. 
Jumobilia oder unbewegliche Sachen.“ 


69. Das im hieſigen Landräthlichen Kreiſe belegene und den Gutsbeſitzer Theo⸗ 


dor und Franziska Kophammelſchen Eheleuten gehörige Erbppachtsvorwerk Leſſnau, 
auf welchem ein Canon von 120 rtl. 10 for. haftet und welches zufolge der nebſt 
Hppothekeaſchein in unferm I. Bureau emzuſeheuden Taxe nach Abzug des Canons 
zu 5 Prozent veranſchlagt auf 6300 tt. 7 for, 6 pf. und zu 4 Prozent veranſchlagt 


auf 8558 ul. 3 fat. 9 pf. abgeſchatzt iſt, fol 


am 29. Aprü 1847, Vormittags 10 Uhr an ordentlicher Gerichts ſtelle ſubhaſtirt werden. 
Neuſtadt, ven Li. Auguſt 1846. : 3 
Königl. Landgericht; als Patrimonial⸗ Gericht von Nett ue, 


die ta ELE 


70. Folgende auf dem Grundſtücke Neuſtadt No. 110. zur Eintragung notate 


Fordetrngen, nämſich 2 
1) 100 Fl. Danziger Courant aus der Obligatien der Anton und Barbara Aras⸗ 
musſ en Epeleute vom 14. Auguſt 1791 für den Topfermeiſter Johann Neu⸗ 
mann, 2 
2) 82 Fl. 19 Gr. 6 Pf. Danziger Courant ex obligatione des Anton Aras mus 
vont 29 October 1793 für die Geſchwiſter Anna und Chriſtian Willer, 
find nach der Angade des Beſitzeis bezahlt, die Juhaber dieſet Forderungen aber 
unbekauntn. SE 
Desgleichen find nachſtehend benannte Hypotbekes-Doeumente : 


1) der Erbiezeß vom 15. October 1828 nedſt Nypoethekenſchein über 94 ul. 19 


— 


"me e, 
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Dr. 10 pf, eingetragen auf dem a Rahmel 37. Rubr. III. No. 1. 


für Mariaune Roſinke geb. ët 
2) Die Obligation vom 3. Dezember 1821 nebſt Hypethekenſchein über 175 Rthlr. 
N koteſtativiſch eingetregen auf dem Grundſtücke Ezernia 3. Rubr. III. sub No. 
8 2. für Michael Potrykus, und 2 
3) Die Obligation vom 4. Juli 1820 nebſt Hypothekenſchein über 80 Rthlr. 
e eingetragen auf dem Grundſtücke Liſſewkin 1. Kabr. III. sub. No. 3. für die 
= Adam Stangowelifhe Pupillen⸗Maſſe , 
verloren gegangen. Behufs Löſchung diefer Poſten in den Hypothekenbüchern werden 
die Inhader obiger Forderungen, deren Erben, Ceſſionarien oder die ſonſt in ihre 
Rechte getreten ſind, desgleſchen alle diejenigen, welche an die über die Forderungen 
ausgeſtellten Inſtrumente als Eigenthümer Ceſſionarien, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefs 
inhaber Auſprüche zu machen haben, aufgefordert, ſpäteſtens in dem 
am 29. Januar 1847, Vormittags 10 Ahr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle anberaumten Termine ihte Auſprüche geltend zu machen, 
widrigenfalls die unbekannten Inhaber der Förderungen damit präkludirt und ihnen 
ewiges Stillſchweigen deshalb auferlegt, als verlorne Hypotheken⸗Inſtenmente auch 
amortiſirt werden und die Löſchung der Forderungen im Hypothekenbuche erſolgen fett. 
Neuſtadt, den 25. Auguſt 1616. 
Königliches Land⸗Gericht. 


H 
6 ST TT 


7: Nachdem über das ſämmtliche Vermögen der Kaufleute Iſidor und Julius, 


Weieng und der unter der Füma „Gebrüder Vallentin“ hiet beſtandenen Hand⸗ 
lung durch die Verfügung vom 31. Juli c., der Coneurs eröffnet worden, ſo wer⸗ 
den die unbekannten Gläubiger der Gemeinſchuldnet hiedurch öffentlich aufg fordert, 
in dem auf den 12. Dezember e, Voemittags 10 Uhr, 
vor dem Deputirten Land» und Stadtgerichts⸗Rath Salzmann an eſetzten peremto⸗ 
tiſchen Termine entweder in Perſon oder durch geſetzlich sutäßige Bevelmächtigre zu 
erſcheinen, den Betrag und die Art ihrer Fordetungen umftändiich anzuzeigen, die 
Dokumente, Brieſſchaften und ſonſtigen Beweismittel darüber im Original oder in 
beglaubter Abſchrift vorzulegen und das Nöthige zum Protokoll zu verhandeln, mit 
der beigefügten Verwarnung, daß die im Termine ausbleibenden und auch bis zu 
erfolgender Introtrlalion der Akten ihre Auſprüche nicht anmeldenden Gläubiger mit 


- allen ihren Forderungen an die Maſſe der Gemeinſchuldner ausgeſchloſſen und ihnen 


deshalb ein ewiges Stillſchweigen gegen die übrigen Creditoren werde auferlegt werden. 
Uebrigens bringen wir denjenigen Gläubigern, welche den Termin in Perſon 
wahrzunehmen verhindert werden oder denen es hieſelbſt an Bekanntſchaft fehlt, den 
Juſtiz⸗Rath Senger und die Juſtiz⸗Commiſſarien Scheller und Schlemm als Bevoll⸗ 
mächtigte in Vorſchlag. i ö 
Elbing, den 25. Auguſt 1846. N i 
Königl. Lands und Stadtgericht. 


= Gewerbe-Bereim 


Die tee Generalverſammlung zur Mast des neren Së 
des beginnt Dienſtag, den 15. September, pünktlich Abends 7 Uhr. — Ueber die 


- Regulisung der Geldverhältniſſe wird umfaſſender Bericht erſtattet. 


Der Vorſt. d. Danz. Allg. Gewerbe⸗Vereins. 
kommen — — 


